
 

 
12. Karlsruher Tagung für Archivpädagogik 
Freitag, 8. April 2011, 10-16 Uhr, Landesmedienzentrum Baden-Württemberg, Karlsruhe 
 

GFS & Co.  
Anregungen für eine Themensuche im Archiv 
 

 

Gleichgültig, ob von der Gleich-
wertigen Feststellung von Schüler-
leistungen, von der Gleichwertigen 
Leistungsfeststellung oder von der 
Gleichwertigen Schülerleistung die 
Rede ist, immer handelt es sich um 
eine besondere Lernleistung, die 
Schülerinnen und Schüler zu 
erbringen haben. Mit dieser Leistung 
sollen die Schülerinnen und Schüler 
nicht nur selbständiges 
(wissenschaftliches) Arbeiten einüben, 
sondern zugleich Methoden- und 
Medienkompetenzen erwerben. Das 
Unterrichtsfach Geschichte bietet sich 
mit seinem breiten Themenspektrum 
für die Anfertigung eines solchen 
Leistungsnachweises an. Zweifellos 
wird eine solche Schülerleistung 
besonders im doppelten 
Abiturjahrgang 2012 nachgefragt 
werden, aber sicherlich auch in der 
Sekundarstufe I der Realschulen und 
der Gymnasien sowie an den 
beruflichen Schulen. 

Doch so groß die Themenvielfalt im 
Fach Geschichte auch ist, manchmal 
fehlt der entscheidende Impuls, eine 
zündende Idee, um sich für die 
Bearbeitung eines spannenden Themas 
zu entscheiden.  

Genau hier möchte die 12. Archiv-
pädagogische Tagung ansetzen. Sie will 
auf interessante Archivbestände und 
machbare, überschaubare Frage-
stellungen aufmerksam machen, die 
im Rahmen von GFS & Co. erarbeitet 
werden können.  

Um dies zu veranschaulichen, sollen 
Beispiele aus unterschiedlichen 
Archiven und deren Beständen 
vorgestellt werden. 

 PROGRAMM 
 
10.00 Uhr BEGRÜSSUNG 
 
10.15 Uhr DR. MICHAEL HOFFMANN  
Kompetenzzentrum für Geschichtliche 
Landeskunde am Haus der Geschichte 
Baden-Württemberg 
GFS & Co. im Archiv. Möglichkeiten 
für einen kompetenzorientierten 
Geschichtsunterricht 
 
11.00 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
11.30 Uhr WORKSHOPS 
 
Dr. PETER BOHL 
Landesarchiv Baden-Württemberg 
– Hauptstaatsarchiv Stuttgart – 
Freizeit und gesellschaftlicher Wandel. 
Das Phänomen Tourismus seit dem 19. 
Jahrhundert 
 
DR. NICOLE BICKHOFF  / HENRIK SCHÜHLE 
 Landesarchiv Baden-Württemberg 
– Hauptstaatsarchiv Stuttgart –  
Wahlplakate politischer Parteien von 
der Weimarer Republik bis heute 
 
DR. ERNST OTTO BRÄUNCHE 
Stadtarchiv Karlsruhe 
Die Nachkriegszeit im Fokus der 
Karlsruher Wochenspiegel 
 
JUTTA HANITSCH, DIPL.-OEC. 
Wirtschaftsarchiv Baden-Württemberg 
Wirtschaftswunderzeit 
 
PROF. DR. KONRAD KRIMM 
Landesarchiv Baden-Württemberg 
– Generallandesarchiv Karlsruhe –  
Atomforschung, Protestbewegung und 
Staatsüberwachung – Fotos als Quelle 
zu Konflikten in der jungen BRD 
 
RENATE SCHATTEL 
Stadtarchiv Kirchheim unter Teck 
1954 / 2006 - Sport und nationale 
Identität in der Lokalzeitung 

  
 
13.45 Uhr  
Berichte aus den Workshops 
 
14.15 Uhr 
Markt der Möglichkeiten 
Die Archive präsentieren die in den 
vormittäglichen Workshops vorgestellten 
Medien  
 
„Skandalöse“ Entdeckungen, erhellende 
Einsichten: Archivrecherchen für einen 
Seminarkurs zum Thema „Skandale“ 
(Helmholtz-Gymnasium Karlsruhe) 
 
15.30 Uhr SCHLUSSDISKUSSION  
16.00 Uhr ENDE  
 
............................................................ 
 
Berichte über die bisherigen elf Tagungen 
finden Sie unter  
www.landesarchiv-bw.de/web/46206  
............................................................ 
 

TAGUNGSORT 
Landesmedienzentrum  
Baden-Württemberg, Karlsruhe, 
Moltkestraße 64 (Parkplätze im Hof) 
Wegbeschreibung:  
www.lmz-
bw.de/uploads/media/anfahrt_ka_neu.pdf 
............................................................ 
 
ANMELDUNG BITTE AN 
(es wird keine Tagungsgebühr erhoben) 
Beate.Stegmann@la-bw.de   

............................................................ 
 

ANSPRECHPARTNER 
 
Landesarchiv Baden-Württemberg 
Prof. Dr. Sabine Holtz 
sabine.holtz@la-bw.de 
 
Regierungspräsidium Karlsruhe, Abt. 7 
Schule und Bildung 
Dr. Rainer Hennl 
Rainer.Hennl@rpk-bwl.de 


